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»warte nur, mein liebes kind!
morgen wollen wir schneiden/

Als es nun geschnitten war
sprach das kind noch immerdar:
»mutter, mutter! es hungert mich,
gib mir brot, sonst stirb ich!'
,warte nur, mein liebes kind!
morgen wollen wir dreschen.'

Als es nun gedroschen war
sprach das kind noch immerdar:
Mutter, mutter! es hungert mich,

gib mir brot, sonst stirb ich!'
,warte nur, mein liebes kind!
morgen wollen wir malen.'

Als es nun gemalen war
sprach das kind noch immerdar:
Mutter, mutter! es hungert mich,
gib mir brot, sonst stirb ich!'
Marte nur, mein liebes kind!
morgen wollen wir backen.'

Als es nun gebacken war
lag das kind auf der totenbar.

Ostern.
Christ ist erstanden
von der marter allen,
des sollen wir alle fro sein,
Christ will unser tröst sein,

alleluia!

Wär er nicht erstanden
so wär die Welt zergangen,
seit daß er erstanden ist
so frewet sich alles das da ist,

alleluia!

Alleluia alleluia
alleluia!

des sollen wir alle fro sein,
Christ sol unser tröst sein,

alleluia!

Christ ist erstanden
von der marter allen,
des söln wir alle fro sein,
Christ will unser tröst sein,

kyrioleison!

Wär er nicht erstanden .
so wär die Welt Vorgängen,
sint daß er erstanden ist
so lobn wir den Herren Jesum Christ,

kyrioleison!

Es giengen drei heilge frawen
zu morgens in dem tawe,
sie suchten den Herren Jesum Christ
der von dem tod erstanden ist,

kyrioleison!

Maria, du reine!
du hast gar heiß geweinet
umb unsern Herren Jesum Christ
der von dem tod erstanden ist,

kyrioleison!

Maria, du zarte!
du bist ein rosengarte
den gott selber gezieret hat
mit dem der von dir geborn ward,

kyrioleison!

Christus lag im grabe
biß an den dritten tage,
verwundt an hend und süßen:
o sünder, du solt büßen!

kyrioleison!

Christe, lieber herre,
durch deiner marter ere
vorleih uns ein gut ende,
ein frölich auferstende!


